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Nr. 5. Brioni. 6. März 1910. I. Jahrgang.

Aus dem istrishen Küsten­

land.
(Fortsetzung.)

Neben dem goldenen Tor befiel Pola 
noch drei Torbauten aus feiner älteften 
Zeit. Unweit der Porta aurea führt 
durch die Refte eines alten Stadtwalles 

das im Gegenfatj zur fcbmucklofen Porta 
des Herkules aus hellem Kalkftein er­
baut, mit reichem, arebitektonifeben 
Schmuck bedacht wurde. Von hier er 
ftieg man die Höbe des Kapitols, deffen 
Bauten Anfang des 17. Jahrhunderts 
dem heute noch beftehenden venezia-- 
nifeben Kaftcll den Pla$ räumen mußten

Amphitheater, foll noch zum Schluß ge­
nannt werden. Zu allen Zeiten bat 
diefes Denkmal feine Bewunderer ge­
funden, und wenn einft irgendwo von 
Pola die Sprache war, dann war gewiß 
an erfter Stelle diefes Koloffeum er­
wähnt worden. Wie fo ein antikes 
Amphitheater in feinem Innern aufge«

Die Porta aurea in Pola.
Nach einem englischen Stich aus dem Jahre 1815.

ein grauer Torgang: an der Stirn feines 
Gewölbes fieht man den Kopf und die 
Keule des Herkules, deffen Namen diefer 
Stadteingang trägt. Er ift fcbmucklos, 
in feiner Konftruktion als febief gefetjtes 
Torgewölbe fieber eine fehr intereffante 
Leiftung antiker Bauteebnik; außerdem 
bat der Bau den Ruhm, als das ältefte 
erhaltene Baudenkmal Polas zu gelten. 
Ungefähr 200 Jahre jünger als diefes ift 
das wenige Schritte nördlich davon ge­
legene antike Doppeltor (Porta gemina), 

Ein einziger Baureft als letztes Ueber- 
bleibfel der Herrlichkeiten der alten 
Polefer Akropolis wurde vor einigen 
Jahren aus dem Boden gefebält: Ein 
monumentales Eingangstor famt Trep« 
pengang, das unterhalb des Oftglacis 
des Hafenkaftells gegenüber dem römb 
(eben Doppeltor zugänglich zu fehen ift.

Doch das gewaltigfte Denkmal Alt« 
Polas und des ganzen iftrifeben Landes, 
man kann fagen der größte, antike Ein« 
zelbau an den Küften der Adria, das 

baut und eingerichtet war, das kann 
zweifellos an belferen Beifpielen, als es 
Pola bietet, ftudiert werden: Rom, Pom« 
peji, Syrakus oder Pozzuoli und Verona 
zeigen im erhaltenen Gefamtarrange« 
ment des Innenbaues deutlicher, wie 
derartige Riefentheater ausgeftattet und 
benützt wurden. Wer aber an den ge« 
wattigen Linien der vollendet durebge« 
führten Außenarcbitektur derartige Bau« 
werke bewundern will, dem kann nur 
das Amphitheater zu Pola bei der faft
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vollftändigen Erhaltung feiner monu« 
mentalen Faffade, ihrer Details und des 
prächtigen, marmoräbnlicben Materiales 
den vollen urfprünglicben Eindruck ge­
ben, der durch keine Fragmentierung 
und weitgehende Zerftörung wie bei 
den verwandten Denkmalen verkürzt 
und beeinträchtigt wird. Nach feiner 
Entftehungszeit, die bei dem Mangel 
jeglicher Bauinfcbrift nur annähernd 
gegen das Ende des 2. nachcbriftlichen 
Jahrhunderts verlegt werden kann, 
kommt der Bau in der Reibe der antik- 
römifeben Theater verhältnismäßig fpät 
zu fteben. Man fteht hier infolgedeffen 
vor einem vollendeten Typus, dem Er- 
gebnis einer mehr als 200 Jahre alten 
Praxis auf dem Gebiet des Arenabaues, 
deffen klaffifcbe Ausführung in der ver­
hältnismäßig guten Zeit des 2. Jabr- 

ausgeftellt, die aus den Grabungen von 
Nefactium, einer romifeben Straßenftati- 
on, 6 römifebe Meilen nördlich von Pola 
gelegen, berrübren.

Das wäre die kurze Aufzählung der 
alten Schäle, welche innerhalb der 
Mauern der Stadt beherbergt werden. 
Nicht minder bedeutungsvoll für unfere 
Kenntnis der antiken Zeit, ihrer Kunft 
und Kultur find die Funde, die auf dem 
offenen Lande, an der Küfte und vor 
allem auf den Infeln, in der Umgebung 
Polas in jüngfter Zeit gemacht wurden. 
Reich befiede’t war einft das Land, 
wenig bevölkert war die Stadt; hier 
faßen nur die Magiftrate, hier hatten 
ficb die Händler niedergelaffen; bieber 
batte man auch den Göttern die Tempel 
bingefteilt und in die Stadt wanderte 
man zu den Fecbterfpielen in der Arena

Iftrien durch den Vertreter des öfter- 
reichifcben arcbäologifchen Inftitutes aus* 
gegraben worden. Diefer intereffante 
Bau liegt an einer ftillen Bucht der 
Intel Brioni grande. Mit einer Front­
entwickelung von faft einem Kilometer 
ziehen fich feine vielen Einzelbauten, 
alle mit einander durch Hallenbauten zu 
einer monumentalen Einheit verbunden, 
längs des Geftades bin.

Hm innerften Winkel der Bucht von 
Catena liegen, von einer im Halbkreis 
geführten Säulenhalle umfcbloffen, die 
drei zur Villenanlage gehörigen Tempel 
der Venus und des Neptun. Die in dem 
zwifchen diefen Heiligtümern gelegenen 
Tempel verehrte Gottheit ließ (ich noch 
nicht beftimmen. Hnfcbließend an diefe 
Bauten verbaut das Südufer der Bucht 
ein in vier Hbfät^en gegliedertes iTer*

Die Porta Gemina in Pola zur Zeit ihrer Freilegung durch die Franzosen 1810.
Nach einem englischen Stich aus dem Jahre 1815.

hunderts begründet erfebeint. Außer 
diefen monumentalen Reften antiker 
Kunft befit^t Pola noch ein reichhaltiges 
Lapidarium im Auguftustempel, eher 
ein Magazin als ein Mufeum, deffen 
Sammlung infolge Raummangels beute 
febr ungünftig aufgeftellt ift.

Antike Skulptur und Architektur ift 
hier durch einige febr gute Stücke ver­
treten, ebenfo frübcbriftlicbe Kunft. Den 
größten Teil der Sammlung im Augus­
tustempel umfaffen daneben die vielen 
in Pola und Umgebung aufgefundenen 
Infcbriften aus der Zeit der römifeben 
Jahrhunderte. Die Kleinkunft diefer 
Zeit wird in den febönen Sammlungen 
des Mufeo civico di Pola mit manchem 
fehenswerten Fundobjekt dem Befucber 
vor Augen geführt. Ferner find hier 
die reichen Grabfunde aus der myke- 
nifeben und vorrömifcheu Epoche Iftriens 

und zu den Tragöden, die im Bübnen- 
theater am Fuße des Monte Zaro auf­
traten. Außerhalb der Stadt aber lebte 
der wohlhabende Mann auf feinem Lati­
fundium, in das er ficb, allem Bedürfnis 
des Lebens und jeder Behaglichkeit 
Rechnung tragend, feine Villa binein- 
gebaut hat. Derartige ländliche Einzel­
bauten find im füdlicben Iftrien letzter 
Zeit in Menge naebgewiefen worden; 
der größere Teil der antiken Bevölke­
rung meidet die gemeinfame Anfiedlung 
in der Stadt und bewohnt lieber das 
offene Land.

Römifebe Villen find bis jet)t febon 
aus vielen Teilen des römifeben Imperi­
ums durch Grabungen bekannt gewor­
den; zum erftenmale ift aber eine monu­
mentale Luxusvilla des erften Jahrhun­
derts p. Cbr. in ihrer ganzen Ausdeh­
nung in den Grundriffen erhalten in 

raffenbauwerk, in dem unter anderem 
die großen Weinkellereien der Villa und 
das reich eingerichtete Haus für die 
Gaftfreunde eingerichtet war. Am Nord­
ufer der Catenabucbt erfebeint die Villen­
anlage in eine Reibe von Bauten mit 
verfebiedenfter Beftimmung, darunter 
ein palaftäbnlicbes Gebäude mit Bädern, 
eine Paläftra, ein kleines Wohnbaus ufw. 
aufgelöft. Einzelne, die verfebiedenen 
Objekte verbindenden Hallen fehlen 
aud? hier nicht.

Viel von dem, was hier einft geftan- 
den, ift freilich von den Venezianern 
zerftört und weggefcbleppt worden. 
Durch das ganze Mittelalter hindurch 
bis in die Neuzeit hinein deckte nämlich 
Venedig und das ganze Lagunenland 
feinen Bedarf an Bau- und Arcbitektur- 
fteinen wie an Baukalk faft ausfcbließ- 
lich nur aus den antiken Ruincnpläben
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Brioni. S. M. S. "Lacroma".

Iftriens. Erft als diefe ausgebeutet 
waren, begannen die Venezianer, hier 
ihre Steinbrücbe zu eröffnen. Immer­
hin bat der Boden, wie es glücklicher 
Weife in Brioni der Fall ift, fcbübend 
noch fo viel geborgen, um mit reichem 
Genuß und vielen wertvollen Ergeb- 
niffen die Spuren der reizenden Land­
bauten verfolgen zu können, in denen 
hier Römer, mit allem ausgeftattet, was 
ein Leben fcbön und behaglich geftalten 
kann, fchönfte Tage gelebt haben.

Und hat die Ungunft mancher Zeit, 
zerftörende Menfcbenband und die ewig 
umgeftaltenden Kräfte der Natur die 
Pracht und Herrlichkeit zauberhaften 
Bauwerks und der Kunft verfchwinden 
laffen, eines ift uns aus diefen frühen 
Tagen, aus dem Morgen unferer Zeit 
unverändert geblieben: die ewige Schön­
heit der Natur, mit der (ich das idyllifche 
Eiland fchmückt, das (ich ein feinfühlen­
der Menfch fchon in den Tagen der 
Antike zum Rahmen feines Dafeins ge­
wählt hat. Noch heute raucht das blaue 
Meer an feinen Klippen und legt feine 
fchäumende Brandung wie einen weißen 
Schleier um einen fchönen Körper; auf 
den Hügeln grünt im dichten Wald noch 
der Lorbeer und an feinem Rande in 
üppigen Büfchen mit zarten, weißen 
Blüten die Myrthe. Huf den frucht­
baren Heckern trennen die pflügenden 
Rinder die Schollen einer klaffifcben 
Erde, und wie vor den Jabrtaufenden 
hängen beute noch fcbwer von dunklen 
Trauben die grünen Rebenfeftons von 
Stamm zu Stamm. So fab immer das 
Brionieiland, ein äußerftes Iftrien im 
Meere, in feinen guten Zeiten aus, die 
alle ihre großen Denkmale hier binter- 
laffen haben. Verlaffen wir die noch 
immer fprechenden Stätten antiker Kul­
tur, fo feben wir die den Berg der 
hoben Wallburg der vorgefcbichtlicben 
Iftrier und ihre Totenftadt am Kap 
gegenüber S. Girolamo, die Kirche aus 
der erften Zeit des Cbriftentums und 

die fchweren Mauern in Val Madonna, 
beftimmt, die Bevölkerung der Infel 
unter dem Zepter von Byzanz zur Zeit 
der Stürme der Völkerwanderung zu 
fchüben. Zum Schluß der denkwürdigen 
Denkmalsreibe auf Brioni die venezia- 
nifcben Kirchen und Häufer aus Vene­
digs glücklicker Zeit. Rancon.

Landesausstellung in Capodistria.
Wie wir bereits berichtet haben, wird 

in den erften Maitagen in dem reizen­
den, echt venezianifcben Charakter tra­
genden Seeftädtcben Capodiftria die erfte 
Landes - Husftellung in Iftrien eröffnet 
werden.

Seit drei Jahren arbeitet ein rühriges 
Komitee an der Verwirklichung diefer 
gewiß lobenswerten aber gewagten Idee.

Speziell für jene, welche diefes Kron­
land nur oberflächlich kennen, muß die 
Idee einer iftrifcben Landesausftellung 
febr gewagt erfcbeinen und dies umfo- 
mehr, als es leider bisher noch viel zu 
wenig in die Oeffentlichkeit gedrungen 
ift, welche Schätze an Naturfchönbeiten 
und welche Kleinodien der antiken 
biftorifchen Kunft diefes Gebiet eigent­
lich in ficb birgt.

Doch wer Iftrien genau kennt, wer 
ficb die Mühe genommen, felbes nach 
allen Richtungen zu durchqueren, der 
muß ficb fagen, hier gibt es vieles zu 
fcbauen, was auch dem verwöbnteften 
Huge genügen kann, hier gibt es fo 
manches, noch fo manches zu entdecken.

Er wird ficb der Erkenntnis gewiß 
nicht verfchließen können, daß untere 
Küftengebiete auch einen bedeutenden 
Schritt nach vorwärts getan haben, und 
zwar der Hauptfache nach in Bezug auf 
die Hebung des Fremdenverkehrs, aber 
gewiß auch nicht zulebt in kultureller 
Beziehung.

Was aber Iftrien zu einer befonderen 
Sehenswürdigkeit macht, find die Bau­
denkmäler aus längft entfchwundenen, 
großen Kulturepocben; felbe reden eine 

bered'te Sprache von längft vergangenen 
Zeiten des Glanzes und muß jedes 
Streben zum Wiederaufbau eines neuen, 
kulturell bocbftebenden Iftriens auf das 
wärmfte unterftübt werden.

Die Landesausftellung foll fowobl dem 
Kenner Iftriens wie auch dem Fremden 
Intereffantes und Wiffenswertes bieten, 
all jenes leicht, überficbtlicb und an- 

' fcbaulich dem Befucher vor Hugen füb- 
i ren, was zur Cbarakteriftik diefes fo 

eigenartigen Landes gehört.
Sieben Sektionen mit vielen reich­

haltigen Unterabteilungen wird diefe 
Husftellung umfaffen und wollen wir 
hievon das Bedeutendfte und Wiffens- 
wertefte anfübren.

Die umfaffendfte aller Sektionen, die 
der Land- und Forftwirtfchaft, foll der 
Hauptfacbe nach die moderne Bearbeit­
ung des iftrifcben Großgrundbefibes, das 
tatfächlich durch nimmer raffendes Be­
mühen Gefchaffene veranfcbaulicben und 
nicht zulebt den vielfach mit Unrecht fo 
wenig bekannten Weinen Iftriens neue 
Hbfabquellen eröffnen. Die Karftauf- 
forftungskommiffion wird zur Illuftrier- 
ung ihrer hervorragenden, verdienft- 
vollen Tätigkeit eine große Husftellung 
von Waldpflanzen arrangieren.

In der induftriellen Hbteilung follen 
die leider wenigen, aber immerhin

Prinzessin Sophie, Fürst Max und Prinz 
Ernst Hohenberg in Brioni.

muftergiltigen Induftrien diefer Provinz 
die richtige Würdigung finden.

Die Sektion der fchönen Künfte wird 
fowobl antike, kirchliche und profane 
Kunftgegenftände, fowie Skulpturen, 
Bronzen, Mofaiken, Gräberfunde, an 
welchen Iftrien fo reich ift, wie auch 
Werke moderner Meifter dem Befucher 
bieten können. In der Unterabteilung 
der fchönen Künfte, jener der Hlter- 
tümer, wird man den trob der viel­
fachen Zerftörung noch reichen Kunft- 
befib bewundern können. Man denke 
nur an die bedeutenden und herrlichen 
Kircbenfcbäbe von Veglia, Offero, Luffin, 
Parenzo, an jene von Pirano und Capo­
diftria und man wird ficb darüber klar

5.
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führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage

Empfehlenswerte Hotels. 
ABBAZIA:

Pension Lederer. Hotel Quisisana. 
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post-Südbahn-i\estaurant. Neu 
renoviert. Inhaber: Carl Weber. 

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön­
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen­
saun* Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hobd Llovd.
LAIBACH: 11otel Vnion.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhobd 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Frediani.

TRTEST: Hotel AH’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Britannia.

OLIVETTI & COMUZZI, TRIEST
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Plarhen, Feer, Pech, 
Firnisse und < hdfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. u. k. Hof schokcladefabrik
CHOCOLATEK1E EKANCAISE

J. Brunauer & Co.
Wion W ill.. Währingergiirtel \

£

HOTEL BRIONI
«las ganze Jahr geöffnet. OttnttSEt! Wil-Mill

o o Elektrifcbes Licht o o
für Handel u. Gewerbe.

Kapital und Reserven circa 186 Milinnen.
Dampfheizung o

Meer» und Süßwafferbäder
jooooo im Hause o o o o 0 o Filiale in Pola

Schreib-, Spiel- und Lesezimmer beschäftigt sich mit allen bankgeschäftlichen Transaktionen.

o

o

o o

o o Lawntennisplatz ° ° ° 

o Segel« und Motorboote ° 
Equipagen ° Hutomobile 
o o o - Fahrräder. ° ° ° °

Svöffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle 
Orte des In- und Auslandes.

KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTE«.

Wechselstube.

o o

o o

o o
o o

Auskünfte erteilt jederzeit die Höteldirektion. Besorgung von Militärheiratskautionen.

6.

K. k. priv.
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Zugsverbindungen.

Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck, 
Pilsen, Eger-) Triest-Pola 

mit Anschluß nach Brioni.

Ab Berlin . . ! 805 63.^
„ Dresden
„ Prag . . .
„ Linz . . .
„ München
„ Salzburg .

Innsbruck .
„ Pilsen . .
„ 1?ger . . .

Selzthal. .
Klagenfurt

„ Görz . . .

1 130
57 

950

605

•j 205 
1046 
12.15
41* 
714

220, 
93t);
8271

K .50 1135 
120, 
oiti 330 
sw 
5 4 5

1152 232 
lioolib»
3 W 4~

1 los
455 544

An. Triest . . 844 545 515 ' 650 73(
Ab. Triest . . 850 W MM35a 555 ! 810 , 850
An Pola . . . 112 930. 930.(142 ll(
Al». Pola . . :.'3u!io<io Ry» 230
An. Brioni . . Hlojow '0l< 310

Pola ... 1121 855 114211"
Pola . . . 220 । “
Brioni . . 3 Io

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Ab. Wien ... X 845 720 920 Ab.
n Graz . . . J 12o|l J2> 145
n Divaca . . SJ2 n

An. Pola . . .1142 930 112 An.
Ab. Pola ... 1IOO0 230 n
An. Brioni . . 1040 310

___________ ,
Ab.
An.

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Venedig . Ilio 415 855J135 210
Udine . . 546 S' 0 1250, 342 525
Cormons . (P) 850 110. 455 612
Triest . . 845 U25 430 7 |6 835

London-Paris-Mailand-Triest.

Ab. London...........................900 — Ab. Lausanne......................... 12J0
„ Paris...............................2*u — „ Mailand . . . 715

An. "Priest............................. 7°7

Triest-Pola.

Ab. Triest, k. k. Staatsbahn.......................5J0 — 852 — 42o — 810
An. Pola, „ .................................. 930 — 112 — 822 — 1142

Schiffsverbindungen.

Petersburg- 
Pola-Brioni.

Ab. Petersburg 
„ Warschau

1040
12£2

An. Granica 637
Ab. Granica 655
An. Wien S. B. 341
Ab. Wien S. B. 720
An. Pola . . .
Ab. Pola . . .

930
000

An. Brioni . . 1040

Öst. Lloyd

Triest............................... Ab. Mo. ICH»
Pola ............................... Ab. Mo. 800
Lussinpiccolo...................An. Di. 12-»
Zara................................. M Di. 7(X)
Spalato.................................  Di. 945
Metkovic..........................
Gravosa.................................  Do. 10'5
Cattaro.................................. Fr. 5(*o

Eilinie 
öst. Lloyd

Di.
Di. 1245
Di. 315
Di. 6J0
Di. 11.15

Mi. 715
Mi. H3o

.. Eilinie            Ost. Lloyd 
ost. Lloyd

Do. ®ooj)o. 300
Do. 1245! 1-T. 12W
Do. 3151 l’r. 5Ü1
Do. 63J Fr. IP’"
Do. 1145 | Fr. 1'45 

।
Fr. 745 Sa. 1 OJO
Fr. ’ 13o So. 700

Eilinie 
öst. Lloyd

Sa. 8'«•
Sa. 1245
Sa. 315
Sa. 63o
Sa. 1145

So. 715
So. 1130

Dalmatia

So. 800
So. 315
So. 730
Mo. 1J5
Mu. 130

Dalmatia Dalmatia

Sa. 5' »Mo. 5‘» 
So. 12J5il)i. 1215
So. JW Di. 4jj 
So. 945 Di. 10t»
So. $M» 1 D>- 64° 
Mo. 645 j Mi. 6J5

Dalmatia Ragusea

Mi. 12'» Di. 43o
Mi. 815; Mi. loo
Do. 12jo । Mi. 500
Do. 645 । Mi. 1030
Do. 915 Mi. 730
Fr. 6J5 *

Do. 9m
i Do. 515

Ragusea

Do. 430
Fr. 1215

Fr. 815
Fr. 645

Sa. 90t)
Sa. <545

Cattaro.........................Ab. So. 6(M»
Gravosa.............................  So. 415
Metkovic...........................
Spalato.............................  Di. 10°o
Zara .................................. Di. 1045
Lussinpiccolo..................... „ Mi. 5J5
Pola................................... An. Mi. 915
Pola ) *>’<’"• .... Ab. Mi. lOOo
Brioni) ‘SSine .... An. Mi. 1(745
Triest............................... An. Mi. 630

Mi. 1230
Mi. 43"

Mi. I20o
Do. 515
Do. 815
Do. 1U5
Do. 23o
Do. 31o
Do. 4m

Fr. 1230 Sa.
Fr. 4(H* Sa. 12<J2

Fr. 12JJ Mo. 3<JJ
Sa. 515 Mo. 3"1
Sa. M5
Sa. 1115
Sa. 230
Sa. 310
Sa. 40 > Di. 6'*»

So. 1230
So. 430

So. 12oo
Mo. 515
Mo. 845
Mo. 1115
Mo. 230
Mo. 31o
Mo. 400

Fr. ööo Mu. 600
Fr. 33o Mo. 215

Di. Soo Do. 300 So. 8(|o
Do. 23o Di. 900 Rr. 23o Mo. 2‘JO Sa. 530 Di. 500
Do. 230 Mi. 83o Rr. im Mo. 23o Sa. 2’~ Di. H5
Do. Soo, Fr. 715 Mo. Soo Sa. 73o Di. 645
Fr. 1215 Mi. 4’5 Fr. 113o Di. 1215 Sa. 11“ Di. 1^

Mi. 63o ; " ",
Mi. 10 '

Fr. 7151 Mi. 1Q30 Sa. 630 Di. 715 So. 63o Mi. 600

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

IO00 230 63o Ab. Pola .An. 84OH4O 61o 
104<) 310 7m An. Brioni Ab. -00 11m 530

Eilinie Alexandrien-Triest. [österr. Lloyd]
Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien
Jeden Donnerstag 120o An. Triest

Mo. 23o
Mo. 305

Mo. 355

Mi. 23o
Mi. 305

Mi. 355

Un

Fr. 500

Fr. 700
Fr. 830
Fr. 1115
Fr. 1225

g.-Kroat.- 

Fr. 23o 1
Fr. 305

Fr. 355

Dampfschiffahrts A.-G. Fiume.

Ab. Pola . An. So. 12o Di.
Ab. Brioni . An. ; Di. 555
Ab. Fasana An.

| Ab. Rovigno An. So. 1145 D. 5’jO
Ab. Parenzo An. So. 1015
Ab. Pirano An. So. 730
An. Triest . Ab. So »w!

Do. 625 Sa. G-Sj 
Do. 555 Sa. 5J5
Do. äJJSa. 5(J^

""1

t

Linie der „Istria-Trieste“, täglich 
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola: 

Ab. Triest 730, parenzo 11 lo, Rovigno 1240, Brioni 2Co, Pola 300 — Ab. Pola 630, Brioni 720, Rovigno 830 Parenzo 1000 — An. Triest 2W

fein, daß dies allein fchon hinreichend 
hervorragendes Material für diefe Sek- 
tion bieten würde, um den Befucher 
anzuregen und zu befriedigen.

Zwei weitere, speziell für die Binnen» 
länder intereffante Abteilungen dürften 
die maritime und die touriftifch-balneo- 
logifch-fpurtliche Abteilung werden. Jn 
der erfteren werden Schiffsmodelle, 
maritime Beleucbtungsapparate, Fifche- 
reigeräte u. dgl. m., in der letjteren 
wohl alle fo reizenden Kurorte Iftriens 
vertreten fein.

Ferner foll auch durch bildliche Wieder­
gabe das Augenmerk auf die fchönften 
Punkte der Halbinfel, vom touriftifchen 
Standpunkte aus, gelenkt werden. An 
der maritimen Ausftellung beteiligen fich 
in hervorragender Weife die nautifchen 
Schulen, der öfterr. Lloyd, das Stabili- 

mento tecnico Tuieftino, fowie private 
Fachleute.

Ein ganz befonderes Intereffe wird 
die Ausftellung des Vereines für See» 
fifcherei und Fifchzucht in Anfpruch 
nehmen (arrangiert von Profeffor Vallö). 
Das große Aquarium am Meeresufer 
wird das Hauptanziehungsobjekt der 
Ausftellung bilden. Das Verdienft, diefes 
mühevolle, große Werk gefchaffen zu 
haben, gebührt dem allfeits bekannten, 
gefchätjten Direktor der zoologifchen 
Station in Trieft, Herrn Profeffor Dr. 
Corri. Das Aquarium wird aus neun 
Baffins beftehen und die Meeresfauna 
und -Flora dem Befucher in anfchaulicher 
Weife vor Augen führen.

Vorftand der maritimen, fowie fport- 
lich-touriftifcb-balneologifchen Sektion ift 
Präfident der Seebehörde a. D. v. Ebner.

Eine geeignetere Stätte zur Abhaltung 
diefer Ausftellung hätte wohl nicht ge­
funden werden können. Mit Capodiftria 
kann durch feine Nähe von Trieft leicht 
eine ausreichende, komfortable Komuni- 
kation hergeftellt werden, die auch den 
größten Verkehr zu bewältigen in der 
Lage ift, und dafür hat das rührige 
Ausftellungs-Komitee bereits geforgt.

Aber auch bezüglich der Unterbringung 
der immerhin bedeutenden Ausftellung 
ift Capodiftria mit feinem alten Klofter- 
labyrinth »Santa Chiara»» wie auch dem, 
einem großen Saale ähnlichen, einzig 
fchönen Hauptplatj gewiß das Geeig- 
netfte.

Eine Hauptaufgabe des Komitees ift, 
für ein reichhaltiges Feftprogramm wäh­
rend der Ausftellungsmonate zu forgen. 
Man fpricht von einer Flugwoche, von

7.



EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

CONFEKTIflNS-nABLISSEMENTSfür
HERREN, DAMEN und KINDER

IGNAZIO STEIXER
GÖRZ POLA TRIESTPiazza del Eoro.

Schneider-Hlelier ersten Ranges. j

Vornehmstes Einkaufshaus

fröhlich t imi - Pola
— \ ia Sergia 17 — 

für Wäsche, Herren- & Damen-Modew. 
Rciseutensilien, Sportartikel, 

öelegenheilsgeschenke In Lederware, Chinasilber etc.

I. Österr. 
Herren 

u. Damen 
Waren-Hau$

0 
L 
P
E 
N 
G
L 
A 
N 
P

POLA

UlaSergiaA?

Wäsche 
Blusen 

Schossen
Mode 

und Sport- 
Artikel.REEL — - BILLIG

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
i K- K PRIV. X
♦ o o o Oesterr. o o o ♦
: UersiclierunDS-6esellschatt|

: „Donau“. :♦ Zentraldirektion: T
♦ WIEN, I. Wipplingerstrasse 36-38. |i Vertretungen X
$ in allen größeren Orten der £
♦ Monarchie J
♦ (in POLR, Uia Campo Marzio 7). t
J J♦ Die Gesellschaft pflegt folgend** ♦T Versicherungen! 2
♦ LEBENS-u.AUSSTEUER-VERSICHERUNG *
£ sowie Feuer-, Glas-, Hagel-, 2 

: Transport- und Einbruchdiebstahl- ♦
Versicherung. j

I Wichtig X
Y für die P. T. Kurgäste u. Reisen-+ den ist die Sicherung ihres Be- ▲ ♦ sitzes vor d-m Gefahren eines Ein- ♦ Y bruchdiebstahh-s. Es beweist dies4 am deutlichsten die jährlich stei- a♦ gende Anzahl von Schäden die- ♦ Y ser Art. - Auskünfte werden vonX der Gesellschaft, sowie von den J ♦ Vertretungen. beraitwiUiest erteilt ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

kulgl Dejak in Pola
Weingrosshandlung

auf mehreren Ausstellungen des In- und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet._ — - ------- Depot —; 

Mrianer-, Dalmatiner-, Opollo-, österr. u. ung. 
Weine. Boutillcrie u. Transito-Laeer für die 
k. u. k. Kriegsschiff« mit in- u. ausländischen 

Weinen. Champagner. Cognac. Rum etc. I 
Spezialität Istrianer Weine; .Refosco, Mosca­

teller u. Rosa-Weine*.------ Depot ■ - - ~ ~ 
von Mineralwässern: Heinrich Mattoni in Giess ■ 
hübl-Sauerbrunn u. Loser Janos Bitterquellc

Palma in Budapest.— - Bier-DepAt ■ -- 
Pilsner Kaiscrquelle-Lagerbier aus der Ersten 
Pilsner Aktienbrauerei in -Pilsen • Steinfelder 
Märzenbier aus der Brauerei Brütler Reining­
haus in Graz • Glockenbräu aus dem Stadt­
brauhaus Gustav Lochs in Klagenfurt • Spaten- 
bräu aus der Brauerei G. Sedlmayer in München.

Adolf Fischer
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine

□ □ □ POLA a a a
Riva del Mercato 13-14 △ △ △ 

o Papierhandlung o Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kanzlei- u. Bureau-Artikel.Lithogravüre, Chromogravüre, Photochrom ’ Photoaquarell u. Polaer-Ansichtskarten. 
Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. 

Galanteriewaren jeder Art. 
China und Japanwaren Import.Großes Lager von Muscheln und Muschel- Galanteriewaren.
o Buchdruckerei oVerlobungs- u. Trauungsanzeigen. Visit- u. Trauerkarter, Menus, Broschüren, Zirkulare, Plakate u. s. w., werden in jeder Ausführung entgegengenommen u. prompt fertiggestellt.
o Buchbinderei oBucheinbände von der einfachsten bis zur fein­sten Ausführung. - Anfertigungen von Galan­teriewaren jeder Gattung, sowie Bilderrah­men und Passepartouts werden solid nach Wunsch ausgeführt.

Auswahl in 
Pathephon- u. Gramophon- 
Platten sowie Apparaten.

]H PQTÖCI1IK - mCorsia Francesco Giuseppe 6.
Niederlage von Tonöfen, Spar- n.

Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.
FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN.

Spezialität: Beizungsmultiplikatoren.
Spezialist für Feuerungsanlagen.
Permanente grosse Ausstellung.

Musterbücher u. Kostenüberschläge gratis u. franco.

Giov. & Ett. Suppan.Grösstes Lager und reichste Auswahl in 
Manufaktur- und Modewaren aller Art.

Spezialität:

Damen- und Herrenwäsche.
POLA

Ecke Ilauptrlatz-Via Sergia. Telephon 139

G Foia. PILSNER-ORIGINAL QUELL « 0^-^ 
= AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN == 

OELfSOOT SEEB ?3L£.<EIEÖ tßOOWIITTÄmiS OHS IBR0<ü)O211 W§§C!!j7OTI(.

Heim’s Hotel Central-Pola  Reisenden nach Brioni besonders empfohlen.
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LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.     URHMACHER u. JUWELIER   -    P0LA gen Uhren. - Präzisions-Strapaz-Uhren etc. etc. -EMIL F. UNTERWEGER 



Nr. 5. BRIONI-INSEL-ZEITUNG. 9.

ßlumenfeften am Meere, von 
fportlicben Veranlagungen, Kon­
zerten u. dgl. m.

Das Ausftellungs»Sommertbea» 
ter dürfte im Juni mit Opern» 
vorftellungen eröffnet werden 
und wird fpäter der Operette 
und dem Kabarette weichen.

Die weitgehendften Sicherbeits» 
Vorkehrungen werden durch ei» 
gens gebildete Poliziften» und 
Feuerwehrkorps getroffen.

Das herrliche Iftrien, das nun» 
mehr mit Energie und Kraft (ich 
auf (ich felbft befinnt, feine Hilfs»
mittel Heb zu Nutje macht, dem Frem» | 
denverkebre gaftlich feine Tore öffnet, 
verdient denn auch alle Sympathie und 
den Befuch aller Freunde von Natur 
und Kunft des In» und Huslandes.

Capodiftria mit feinen Marmorpaläften, 
auf Schritt und Tritt den Abglanz der 
ehrwürdigen Adelsrepublik von San 
Marco zeigend, ein Mufeum unter dem 
klaren füdlicben Himmel, legt fein Feft- 
gewand an, bekränzt Heb zum Empfange 
feiner Gäfte, die ihren Einzug durch 
eine prachtvolle Triumpfpforte, gekrönt 
von S. Marco’s geflügeltem Löwen, 
einem Werke Renato Nobiles, halten 
werden.

Capodiftria darf auf zahlreichen Be» 
fuch hoffen.

Die Details zu diefem Artikel bat Herr 
Carlo Baxa der Redaktion zur Verfügung 
geftellt. - B. -

Wissenschaftlicher Bericht.
In den letzten Tagen wurden in Pola 

überaus intereffante Entdeckungen ge- 
maebt, über die wir vom Konfervator 
in Pola folgende Notiz erhalten: Vor 
mehreren Monaten war es gelungen, in 
den unteren Schichten des Brioni gegen­
überliegenden Ortes Fafana ausgedehnte 
Refte einer antiken Tonwarenfabrik, 
eine C. Laekanius Baffus aufzudecken, 
aus der ein reichhaltiges Fundinventar 
gehoben werden konnte. Fernere Ueber- 
rafebung brachte es nun, daß fich in 
einem großen Ampborenlager, das in 
der Nähe des Bahnhofes in Pola inner» 
halb einer nunmehr freigelegten römi» 
feben Ruine gefunden wurde, die Polefer । 
Niederlage der antiken Töpfereien von 
Fafana erkennen läßt. Die Provenienz 
von zirka 150 erhaltenen großen Am» 
pboren aus Fafana ift durch die fämt» 
licben Gefäßen aufgepreßten Fabriks- 
ftempel des Laekanius und feiner Werk» 
meifter nachgewiefen.

Vermischte Nachrichten.
Geburtstag Ihrer Hoheit der durch­
lauchtigsten Frau Herzogin von Hohen­

berg.
Am 1. März d. J. beging Ihre Hoheit, 

die durchlauchtigfte Frau Herzogin von 
Hohenberg Ihren Geburtstag. Um 10 
Uhr fand in der Kapelle von Brioni 
eine feierliche Feftmeffe ftatt, welche Se.

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft 

„KÖRTING" 
Nilitär-u. marinetechnische Abteilung. 

WIEN XX. Dresdnerstr. 68/?ü 
Körting’s Sleipner-Motoren 

= für Land-, Luft» und Wasserfahrzeuge ~

Mit Körtings ,,Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe, 
Luxusyachten aller Art, Rennboote, 
Gebrauchsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
Verfügung. 
Luftschiffsmotoren von 25 -185 HP. 

für Lenkballone und Aeroplane.

- - - ERSTE REFERENZEN - - -Teplitzer 
5chaufel und /eugwaren-fabrik 
WIEN, I BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile, Hauen. Krampen, Heu-. Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

KOENIGSHOFER &&&
CEMENT-FABRIK

Aktiengesellschaft.
O WIEN, I. Bauernmarkt 13. o
Cementwerke: Koenigshof i. Böhmen,Wald- , 
mühle- k’odaun in X. Oe. J
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno. 

- . O i'
Jahreserzeugung: 70(>Wi q. Schlackencement; | löiUimq. Portlandcerr.ent: 2(IUW<|. Romance- menf.ßotU Wq. Kalk: 10 Millionen Schlackenziegel

Hochwürden Herr Profeffor Bor« 
fitjky zelebrierte und zu welcher 
die Kircbenmufik von der kaifer 
liehen Yacht «Lacroma» beigeftelit 
wurde.

Schon in aller Frühe waren 
zahlreiche Blumenfpenden aus 
allen Teilen der Monarchie, unter 
denen ein febönes, prachtvolles 
Blumenarrangement Sr. Exzell, 
des Herrn Hafenadnürals und 
Gemahlin, eine reizende Blumen* 
fpende der Stadt Pola, auffiel. 
Zur Gratulation hatten (ich auch 
die Honoratioren von Pola nach 

Brioni begeben. Mittags fand bei dem 
durchlauchtigften Tnronfolgerpaare eine 
Tafel ftatt, zu welcher Herr General« 
direktor Paul Kupelwiefer, Fregatten­
kapitän Höcbsmann, Prof. Dr. FL Gnirs 
und die Herren vom Gefolge zugezogen 
wurden. Hm Nachmittage unternahm 

| das hohe Paar mit den jungen Herr* 
febaften einen Husflug auf die kleinen 
BrionMnfeln und zur Südfpitje der 
Infel Brioni.
Ankunft Seiner Durchlaucht des Herrn 

Statthalters in Brioni.
Donnerstag traf der Herr Statthalter 

im Küftenlande, Se. Durchlaucht Prinz 
Hohenlohe mit dem Dampfer «Bilinski* 
von Trieft in Brioni zur Begrüßung Sr. 
k. u. k. Hoheit, des durchlauchtigsten 
Herrn Erzherzog * Thronfolgers Franz 
Ferdinand ein. Mittags fand ein Diner 
ftatt, zu dem außer dem Statthalter, Herr 
Hofrat Graf Fittems, Fidmiral v. Müller* 
Elblein, Vizeadmiral Luzian v. Ziegler, 
die Kommandanten der in Pola garnifo* 
nierenden Regimenter geladen waren.

Die Funkentelegraphenstation Pola 
wurde am 20. v. Mts. dem öffentlichen 

i Verkehre übergeben und ift hiedurch 
i die Möglichkeit geboten, über Pola einen 

direkten telegraphifcben Verkehr mit 
den Schiffen auf der Fidria zu pfiegen.

Zwei weitere Funkenftationen im Be- 
reicbe der Küfte find für die näcbfte 
Zeit in Husficbt genommen.

Kurmusik.
Die Regimentskapelle des k. u. k. In­

fanterie - Regiments Freiherr von Succo* 
vaty Nr. 87 konzertiert bis auf weiteres 
jeden Mittwoch und Samstag im großen 
Speifefaal im Hotel Brioni.
Eine neue Förderung des Fremden­

verkehres.
Wie uns mitgeteilt wird, plant der 

öfterr. Lloyd eine durchgreifende Fiktion, 
welche den Fremdenzuzug aus dem 
Orient über Trieft leiten foll. Reifende, 
welche die Lloyddampfer benütjen, follen 
in geeigneter Weife auf die Schönheiten 
unteres Vaterlandes aufmerkfam gemacht 
werden und findet diefe Fiktion die 
wärmfte Unterftütjung des Hrbeitsmini« 
fteriums. In den bedeutenden Zentren 
des Oftens, wie in Filexandrien, Smyrna. 
Hthen, Konftantinopel, Galat}, Bombay 
und Kalkutta follen febon in kurzer Zeit 
Huskunftsftellen für Oefterreicb errichtet 
werden.



10. BRIONI-INSEL-ZEITUNG. Nr. 5.

Schnabl & C Succ.
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ)

TRIEST.

MOTORBOOTE 
Marine-Motorei „STANDARD“-JßPsey-ßity.

von 8—2000 HP.

Lieferanten für:
die k. u. k. Kriegsmarine 
die k. k. Finanzdirektion 
den österr. Lloyd etc. etc.

Technisches Bureau:

Beck, Koller & e
__  . —.z: WIEN. I. Schellin^asse i4
Lieferanten: desk. u.k. Hofmobilien X Materialdopots. W ien 

Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzog- Franz Salvator,
Hoflieferanten S. M.des Königs 1 erdinand v. Bulgarien.

Erzeugen : erstklassige kacke. Ear'en. /Anise, l*in~
—— sei. Anstreich- n. Malntensilien.Muster u. Preiskataloge gratis u. franko.

Einrichtungen industrieller
Etablissements aller Branchen
und in jedem Umfange.

Großes Lager aller technischen Artikel.

=Erste otjerkärnberische Mölielfalirik—

,Leopold Mayr,
Technisches Bureau 

Maschinen- u. Apparate-Bauanstalt 
f.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen.Ing. KbUARD ZAVADIL 

Wien. IV. Johann Straussaasse 42.

VILLACH
Trattengasse Nr. 18-24

Ausschlaggebende Neuerungen:
Moderne, automatische W ^sserfördorungs-Anlar- n: Wind 

motoo-, lle)--L:ftmot"re und hxdraul. W idd> r:
l'atent I h u. sein ft - Wasserbehälter ;

M dem«’, ch-rano- In-tallations Ani-io-ii : Bdem-h-
•' tune mit l.uftL’dsapparalen eie Seti-ms: Zentral- j*

Xiederdrin k-bampfh'-i.'urL'i n. - - ~

Reisebureau P. C. TRIEST
Hotel de la Ville.-------

Husgabe von Eisenbahnbillefs, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Preisaufschlag.
Telephon Til. Teleeramni-Adrcsx.'; •'hristothlis.

Größtes Lager in modernen matten und polierten Nuß- und Weichholzmöheln in V jeder Preislage. # Reichassortiertes La­ger von Teppichen, Vorhängen, I»ecken. Bildern, Spiegeln etc. & Erzeugung von Polstermöbeln. Einsätzen, Matra-tzen und Polstern in jeder Füllung. $ o o o
Spezialist in Zirbenholzmöbeln 

mit und ohne Brandmalerei.
Für solide Bedienung wird garantiert. Speztalofferte. Prospekte kostenlo.-.

’ 'ertliche Aufnahmen u. Rücksprache auf Wunsch.Prospekt*' und Auskünfte gratis.
tasn WIENER MESSINC-SCHL0S5ERVUREfl-fA5RH

CARL GRUNDTNER
WIEN, VIII Tigergasse 30—33.

GcL-ründet Hin. - $1- ----- Telephon l'-ns;.Emplielt sich zur Anfertigung von Heiz und Ka­minverkleidungen, Kaminfacaden samt Heizkä­sten, Messing und Guss• Heiztüren.Eigene Abteilung für M»*ssincvorhang u. Portieren- Stangen, Bilder u. Teppichstangen jeder beli-biiren Ausführung u. aus jedem Metall.
- - K<»STFNVÖRANSCHLÄGE Al F VERLANGEN. -

Natur-Asphalt • Pflaste 
rungen aller Art e.< 

u. Isolierungen. XJ

v

Ausfüh-v5 ••'*••• rungen von Teer­
makadam Strassen

und Gehwegteerungen.

$

□ STtfflH RHUSCHfR $ smmt □
••• HAUSMENING, N. Oe. •••Bauunternehmung, Dampfsägewerk, mechani- ! sehe Bau- \ Möbeltischlerei \ Holzhandlung.

H'dzkonstruktionen aller Art. Holzgefäße X Bottiche in 
er«»sen Dimensionen, Bau- X .Möbeltischlereiarbeken, 
Kantholz nach Liste. Bretb-r u. Pfosten in allen Dimen­

sionen roh und bearbeitet.Spezialartikel: Eiskästen \ Eußbodenbretter in allen Holzarten u. Dimensionen.
△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln. △

Eisen Handels- & Industrie

AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche. Bauträger. Baumaterial
jeder Art,

Klinkerplatten. Fliesen. Werkzeuge 
und Beschläge.

— Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon- 
struktionen, Gas- u. Wasserleitungen.

Spezialität Xaus- »Küchengeräte
Öfen, parlierte, Sah- 6 lloselteinriclitingeo.

Verkaufstelle:

der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndorf.

Zentralheizung- u. Eisenkonslruktionswerk

FRANZ UNZEITIG
k. u. k. HoflieferantGe«r. 1S76. WIEN »1. H13

XIII 2 Rrinelgasse 32-34.

BUDAPEST, PRAG, TRIEST. BRÜNN. GRAZ, 
BOZEN, AUSSIG, LINZ, CZERN0VITZ.

Ausführung von Zentralheizungsan­
lagen aller Systeme, Gas-. Wasser-, 
Bäder- u. Klosettenanlagen, Wasser­
versorgung für Städte, Villen, Park­
anlagen, Gärten etc., Eisenkonstruk­
tionen aller Art. Spezialität: Gewächs- 
Palmen, Treib- u. Rebenvortreibhäu­
ser, samt moderner Heizungsanlage. 

Weitgehendste (iarantien.
Vielt Ehrendiplon und 25 goldene in! silberne Medaillen.

E

Robert Kern
Vertretung det Witkowitzer Bölirenwalzwerhs

Wien, Budapest, Lemberg, Borislaw, 
^1 Prag, Innsbruck.o o o

Gewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­
tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art in Schweisseisen u. Stahl; vornehmlich Gas­röhren u. Verbindungsstücke, Kesselröhren, Bohrröhren, Leitungsröhren (Pipelines) Flan­schenröhren. Bejutete Stahlmuffenröhren samt Verbindungsstücken, Schlammversatz­röhren mit Porzellaneinlagen. Spiralen, Stahl­rohrmaste, kaltgezogene Präzisionsröhren. Mittels Wassergas geschweisste Blechröhrenu. 
Blechwaren aller Art bis 2500mm Durchmesser.

. * Elektrisch geschweisste eiserne . .
△ △ Eässer n. Behälter aller Art. △ △

Gusseiserne Röhren u. Faronstücke aller Art nebst dazu gehörigen Armaturen.
Illustrierte Kurante sowie Offerte werden Über Verlan­

gen pomptest zugeschickt.
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BERNH. LUDWIG
K. u. K. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN.

H0F = KUnSCCISCHk6R
ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI 

UND WOHNT NGSEINRICHTUNG
WIEN, VH, MÜNZWARDEINGASSE 2.NIEDERLAGEN:

BRÜNN, BASTEIGASSE18 riEOKNI HER OEM STADTTHEATER) 
TRIEST, VIA STADION.

w natürliche.
______ALKALISCHER

SAUERBRUNN

WIMMS HEIL UNO TflFELWOSSER.

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“

N. I.. Graben 13Ecke BrauiVHStrasse.
Porzellan-, Blas-1 Metallwaren-

Fabriksniedorlage (gegr. 1702).
Alleinige Niederlage des fast un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarnituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs­
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Galle, Nancy.

K. u. k. Hoflieferanten
Bothe & Ehrmann

Koostmübelfabrlkeo, WIEN.Ausstellung stilvoller Interieurs. I., Karls­platz Nr. 2. Telefon 39X7.
Agram Fabrik für Kunsttischlerei und Deko­ration, V., Schlossgasse Nr. lü. Tofpfnn Nr. 25s3

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der
Tabak-Trafik Hotel Neptun.

Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △vormals
Johann Weitzer

in GRAZ.

"Grazer Motor" 
(System Diesel) 

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
Betriebsmaschine für billige, 

flüssige Brennstoffe 
(Rohpetroleum).

Beste Referenzen.

Kurliste
der in der Zeit vom 25. Februar bis inkl. 3. März 1910 auf Brioni anwesenden 

Gäste.
Se. k. u. k. Hoheit der durchlauchtigfte Herr Erzherzog-Thron­

folger Franz Ferdinand.
Ihre Hoheit die durchl. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Ernft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Cbotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskircb, Kammervorfteher Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Frau Maria Baronin Rumerskircb, geb. Gräfin Khevenhüller.
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfch, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perfonen Dienerfchaft.
Herr Auguft Graf Eit), Gutsbefit)er. k. u. k. Kämmerer, Ober« 

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Beffel und Jungfer

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Herr Franz Koch, Privatier, mit Gemahlin
Fräulein Anna Herzl, Private, mit Gefellfcbafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefit)erin
Herr Karl Fit), Profeffor, mit Gemahlin
Herr Karl Wolfrum, Fabrikant, mit Gemahlin
Frau Poldy Koehler, Private
Herr Stefan Zavaczky, kön. ung. Hauptmann
Herr Alfons Graf Montecuccoli, k. k. Generalmajor a. D. mit 

Gemahlin
Herr Mlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Fräulein Anna Gerftbauer, Private
Frau Melanie v. Sarkozy, geb. v. Steiger, Gutsbef., m. Jungfer
Frau Hedwig Koehler, geb. Wolfrum, Private
Frau Gifela Riefer, Fabriksbefibersgattin
Herr Viktor Mühlberger, Gefchäftsleiter.
Herr Rudolf Schwarz, Kaufmann, mit Gemahlin und Jungfer
Herr Johann Korzonek, N. -- Oe. Landesbaurat, mit Gemahlin 

und zwei Kindern
Herr Ernft Graf Batthyäny, Gutsbefit)er, mit Gemahlin, Tochter 

Paula, Sohn Norbert
, Frau Gifela von Sauy, Grundbefit)ersgattin, mit Sohn Jofef 

Fräulein Hermine Ofthof, Private
Fräulein Elife Klar, Erzieherin, mit Eräulein Edith Luzatte
Herr Baron St. Bees, Privatier
Herr Max Weiß, Fabrikant, mit Gemahlin
Herr Alois Gürtler, Kaufmann, mit Gemahlin
Herr Alexander Tempes, Kaufmann
Herr Robert Samek, Fabrikant, mit Gemahlin
Herr Alois Beran, k. k. Kommerzialrat
Frau Ida Koppel, Gutsbefit)ersgattin
Frau Claire Werner von Webrold, Oberstenswitwe
Frau Claire von Bertleff-Maurer, Arztensgattin
Herr Dr. Sigmund Wolf-Eppinger, Advokat

Schloß Tiilysburg.

Luffin.
Graz.
Wien.

Leoben.
Auffig.

Pozfony.

Baden.

Mauer b. Wien.
Adony-Szabolcs.
Auffig.
München.
Krumau.
Wien.

99

Kehida-Kuftäny. 
Sz^kesfeh^rvär. 
Auffig.
Wien.

Brünn.
M

99

99

99

Nagyszombat.
Salzburg.

99 
Wien.

F. W. Schrinner-Pola Papier- u. Kunsthandlung, Zeichen- n. Nalreguisiten, Galanterie- u. Metall waren 
llkzidenzdrnckerei, flnsichtskarten a. Phatos der k. n. Kriegsmarine, ii. Pola.

—— — Gegründet 1868 =====

11.

MATTOS

Wien
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Herr Stefan Graf Zichy, Privatier
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private
Herr Arthur Turetfcbek, Kaufmann, mit Gemahlin
Herr Carl Baron Bronn, k. u. k. Oberftleutnant, Flügeladjutant 

Seiner Majeftät des Kaifers und Königs, mit Gemahlin, 
geb. Gräfin Czernin, und Kammerjungfer

Frau Helene Heider, Univerfitätsprofefforsgattin, mit Tochter, 
Frl. Doris Heider

Herr Leon Doret, Jurift
Fräulein Lila Giefen, Private
Herr Dr. Julius Baum, Privatier
Frau Laura Köbler, Arztensgattin, mit zwei Kindern
Herr Alexander Titvay, Einjährig-Freiwilliger
Frau Paula Ormai, Fabrikbefitjersgattin
Herr Morit) Tiller, Privatier, mit Gemahlin
Frau Carolina Löbl, Kaufmannsgattin
Herr Friedrich Dreßler, k. k. UlanemRittmeifter d. R.
Herr Dr. Milos von Srom, k. k. Oberlandesgericbtsrat
Frau Malwine Werndl, Private, mit Tochter, Frl. Elly Werndl
Herr Milos Komarevic, Seelforger
Herr P. Franz Kramberger, Seelforger der Strafanftalt
Herr Ludwig Vetter, Oberft des 8. Dragoner - Regiments, mit 

Tochter, Frl. Helene
Herr Franz von Tomet, Hauptmann, mit Gemahlin
Herr Carlo Jurkovic, Privatier
Herr Alois Beer,, k. u. k. Hofpbotograpb
Frau Rofa Efcber, Kommerzialratsgattin, mit Frl. Rofa Schoch
Herr Bela Gyulänyi, Kaffenchef des ungarifeben Bodenkredit- 

Jnftitutes
Herr Dr. Franz von Perger, Advokat
Frau Jofefine Rzeppa, Oberbauratsgattin, mit Tochter, Frl. Grete
Herr Ernft Ney, Kaufmann
Herr Wilhelm Keftranek, Zentral--Direktor der Prager Eifern 

induftrie-Gefellfcbaft, mit Gemahlin Marie
Herr Graf Guftav Schmidegg, k. k. Statth.--Rat a. D., mit Ge- 

mahlin
Herr Norbert Atlas, Ingenieur
Herr Oskar L. Bockslaff, Rentier, k. ruffifcher Ehrenbürger, 

mit Gemahlin
Se. Exz. Herr Karl Freiherr v. Pflanzer- Baltin, Feldmarfcball- 

leutnant, mit Gemahlin
Frau Helene Weisheit, Gutsbefitjersgattin, mit zwei Töchtern, 

Frl. Elfe und Frl. Gerta

König Philipp und Franz Moor - in 
Brioni.

Dem I. W. E. entnehmen wir folgende 
intereffante Skizze: Albert Baffermann 
batte Aufenthalt auf der Infel Brioni 
genommen. Wollte den Körper ins 
Meer und den Kopf in den balfamifcben 
Strom der Lüfte tauchen, nebftbei Rube 
haben, um ficb dem Studium der Rolle 
des König Philipp in «Don Carlos»» zu 
widmen. Eine neue, eine große und 
febwierige Aufgabe. Der Künftler aus 
Spree-Athen lernte ftundenlang, und um 
läftigen Zuhörern zu entgehen, flüchtete 
er fich auf das Plateau eines Ausficbts- 
turmes. Hoch oben, den Blick in die 
verdämmernde Ferne gerichtet, zu Füßen 
das blaue Meer, memorierte Baffermann. 
Es dauerte nicht lange, fo drangen aus 
dem Innern des Turmes feltfame Laute 
an fein feines Ohr. Was war das? In 
feiner näcbften Nähe plagte ficb ein Be- 
rufsgenoffe ebenfalls mit einer Rolle . . 
Baffermann laufebte - ganz richtig . . . 
ein Kollege raufte mit Franz Moor . . . 
und jetjt............ nahm der unbekannte 
Leidensgefährte den Weg auch nach 
oben, ftrebte ebenfalls in die Höbe zu 
kommen - auf das Plateau des Aus- 
fiebtsturmes nämlich. Zwei Minuten 
fpäter begrüßten ficb auf der Plattform 
zwei Männer wie folgt: «Erlauben Sie,

Budapest. 
Krakau.
Wien.

Innsbruck. 
Brüffel.
München. 
Wien.

»
>>

Budapeft.
Wien.

Prag.
Wien.
Pyracb-Garften.
Capodiftria.

,»

Wien. 
Spandau. 
Hbbazia. 
Klagenfurt. 
Trieft.

Budapeft.

Wien. 
Brünn.

Wien.

Leonftein. 
Lemberg.

Riga.

Brünn.

Fulnek.

daß ich mich Ihnen vorftelle. Mein 
Name ift Franz Moor!»» Gegenfeitige 
Verbeugung. «Und mein Name ift 
König Philipp.»» Abermalige Verneigung, 
dann Händefcbütteln. «Eigentlich beiße 
ich Otto Treßler»» - fagte der jüngere 
Herr - «Otto Treßler aus Wien»». «Ei­
gentlich beiße ich Albert Baffermann»» - 
erwiderte der ältere Herr - «Albert 
Baffermann aus Berlin.»» Lautes Ge­
lächter und fo weiter. Tags darauf am 
Strande von Brioni. Die zwei Scbau- 
fpieler taufeben ihre Gedanken und 
Hoffnungen aus. Drei Monate vergehen. 
Baffermann bekommt eine Depefcbe aus 
Wien: «Die Blätter find über mich her­
gefallen. Franz Moor.»» - Der Künftler 
fetjt ficb an den Scbreibtifcb und fendet 
folgendes Telegramm ab: «Mir ift es 
nicht beffer gegangen. Die Blätter find 
auch über mich bergefallen. König 
Philipp.»» - Vielleicht kommt jetjt noch 
folgende Depefcbe: «Gefcbieht euch 
recht. Schiller, Shakespeare.»»

Kanalklub Brioni.
Unfer Mitglied, der wirkliche aber ge­

heime Kanalrat, akademifeber Maler Paul 
Ress wurde durch den Ankauf feines 
Bildes «Bora» für die moderne Gallerie 
in Wien ausgezeichnet.

Das Befinden des feit längerer Zeit 
erkrankten geheimen aber wirklichen 
Kanalrates Dr. A. Blecha ift laut heuti­
gem Telegramm zufriedenftellend; felber 
unternimmt bereits größere Spazier­
gänge und dürfte in kurzer Zeit voll­
kommen hergeftellt fein.

Dr. Otto Lenz 
ftändiger Arzt auf Brioni, ord. täglich 
von 10-12 Uhr.

Landesausstellung in Capodistria.
Das Exekutiv-Komitee teilt mit, daß 

am 7. März a. c. der Dampfer «Vettor 
Difani»» der Societä di navigazione de 
Capodiftria eine Fahrt nach den Häfen 
der iftrianifeben Küfte und der quarne- 
rifeben Infeln antritt, um die für die 
Ausftellung gefammelten Objekte einzu- 
holen. Die Reife wird 12 Tage bean- 
fprueben und ficb in folgender Weife 
vollziehen: 7. März Abbazia-Lovrana, 
8. März Veglia, 9. März Fianona-Rabaz, 
10. März Offero-Luffin, 11. März San- 
fego-Pola, 12. März Pola, 13. März Ca­
podiftria, 14. März Brioni-Rovigno, 15. 
März Ofera-Parenzo, 16. März Citta- 
nova -Umago, 17. März Pirano-Pola 
und 18. März Capodiftria-Trieft-Muggia. 
Der Sträflingsfürsorge-Verein in Capo­

distria.
Durch die Bemühungen des Ober­

direktors der Strafanftalt, Herrn Viktor 
Wenedikter, wurde im Jahre 1906 der 
Sträflingsfürforge-Verein ins Leben ge­
rufen und mit dem Erlaffe der k. u. k. 
Statthalterei Trieft vom 20. März 1906 
deffen Statuten genehmigt.

Der Zweck des Vereines ift im Allge­
meinen der, durch Unterftü^ung von 
aus der Haft entlaffenen Individuen, 
welche durch erwiefene gute Vorfätjc 
zur Führung eines gefetjlicben, mora- 
lifchen Lebenswandels einer derartigen 
Unterftütjung würdig befunden werden, 
fie und deren fcbuldlofen und hilfsbe­
dürftigen Familienmitglieder vor weite­
rem Verfall zu retten und fie der 6e- 
fellfcbaft moralifcb und wirtfcbaftlicb 
fähig wiederzugeben.

Beitrittserklärungen übernimmt die 
Strafanftalt Capodiftria und die Guts­
direktion der brionifeben Infeln, Brioni.

Zuschriften find an die Redaktion der 
Brioni-Insel-Zeitung zu richten.

Wiener Frisier - Salon für Herren und 
Damen, Johann Sárosi, Brioni. Spezi­
alität : Manikür, Pedikür, Geficbtsmaffage. 
Aerztl. geprüft. Hübneraugenoperateur.

Originalphotographien fämtlicber Ab­
bildungen bei der Redaktion erhältlich.

Verlag der Gutsdirektion, Brioni.
Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola.

Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni.
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	KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTE«.

	Wechselstube.


	Auskünfte erteilt jederzeit die Höteldirektion.

	Besorgung von Militärheiratskautionen.

	K. k.

	priv.

	i K- K PRIV. X

	: UersiclierunDS-6esellschatt|

	EMIL F. UNTERWEGER 

	Wissenschaftlicher Bericht.

	Vermischte Nachrichten.

	Schnabl & C Succ.

	MOTORBOOTE Marine-Motorei „STANDARD“-JßPsey-ßity.

	Beck, Koller & e

	Großes Lager aller technischen Artikel.


	=Erste otjerkärnberische Mölielfalirik—






	,Leopold Mayr,

	CARL GRUNDTNER

	□ STtfflH RHUSCHfR $ smmt □

	AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.


	Verkaufstelle:

	der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndorf.

	Zentralheizung- u. Eisenkonslruktionswerk

	Robert Kern

	Vertretung det Witkowitzer Bölirenwalzwerhs



	BERNH. LUDWIG

	H0F = KUnSCCISCHk6R

	ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI UND WOHNT NGSEINRICHTUNG

	WIEN, VH, MÜNZWARDEINGASSE 2.


	WIMMS HEIL UNO TflFELWOSSER.

	Albin Denk

	N. I.. Graben 13

	Porzellan-, Blas-1 Metallwaren-



	Bothe & Ehrmann

	Agram

	Brioni - Andenkenartikel und ♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der

	Tabak-Trafik Hotel Neptun.

	Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

	Johann Weitzer

	der in der Zeit vom 25. Februar bis inkl. 3. März 1910 auf Brioni anwesenden Gäste.





	F. W. Schrinner-Pola

	Papier- u. Kunsthandlung, Zeichen- n. Nalreguisiten, Galanterie- u. Metall waren llkzidenzdrnckerei, flnsichtskarten a. Phatos der k. n. Kriegsmarine, ii. Pola.

	Wien

	König Philipp und Franz Moor - in Brioni.

	»

	>>

	,»

	Kanalklub Brioni.





